
Übungsblatt Religion Klasse 3
Thema: Nächstenliebe im Alltag

Name: ________________________   Datum: ____________

 leicht       mittel       knifflig

Viel Spaß beim 
Üben!

So kann ich helfen. Setze die Wörter richtig ein.

zuhören      teilen      trösten      besuchen      tragen

Tim hat kein Frühstück dabei. Ich kann mit ihm ______________.

Meine Schwester weint. Ich kann sie ______________.

Oma liegt im Krankenhaus. Ich kann sie ______________.

Ein Junge erzählt von seinem Kummer. Ich kann ______________.

Herr Kurz hat schwere Taschen. Ich helfe beim ______________.

Wie fühlt sich das Kind? Schreibe das passende Wort in die Tabelle.
Diese Wörter passen:  einsam,  ängstlich,  traurig,  hungrig

Was ist los? Gefühl

Lukas sitzt in der Pause allein auf der Bank. Keiner spielt 
mit ihm.

Emmas Hamster ist gestorben. Sie weint.

Ben hat kein Pausenbrot dabei. Sein Bauch knurrt.

Aylin ist neu und weiß nicht, wo ihr Klassenzimmer ist.

Wähle ein Kind aus. Wie kannst du ihm helfen?



Die heilige Elisabeth. Lies den Text.

Elisabeth wird im Jahr 1207 in Ungarn geboren. Sie ist eine 
Königstochter. Schon als Kind kommt sie auf die Wartburg in Thüringen. 
Später heiratet sie Ludwig, den Landgrafen von Thüringen.
Elisabeth denkt nicht nur an ihren Reichtum. Sie bringt armen 
Menschen Brot und pflegt Kranke. Eine Legende erzählt: Einmal trägt 
sie Brot in einem Korb zu den Armen. Jemand will in den Korb schauen. 
Da liegen darin plötzlich Rosen.
Nach Ludwigs Tod geht Elisabeth nach Marburg. Dort baut sie ein 
Krankenhaus für arme Menschen. Sie stirbt schon mit 24 Jahren. Ihr 
Gedenktag ist der 19. November.

a)  Richtig oder falsch? Kreuze an.

Aussage richtig falsch

Elisabeth ist eine Königstochter aus Ungarn.

Als Kind wohnt sie auf der Wartburg.

Elisabeth behält ihr Brot lieber für sich.

In Marburg baut sie ein Krankenhaus.

Elisabeth wird sehr alt.

b)  Was liegt laut Legende plötzlich im Korb?

c)  Wann ist der Gedenktag von Elisabeth?

Elisabeth hat Menschen geholfen, die arm oder krank waren. Wer 
hilft heute so? Kreuze an.
Achtung: Drei Sätze sind richtig.

Eine Pflegerin kümmert sich im Krankenhaus um kranke Kinder.

Ein Mann kauft sich ein drittes Auto.

Helferinnen geben bei der Tafel Essen an arme Familien aus.

Ein Mädchen versteckt seine Süßigkeiten vor allen.

Ein Junge liest seinem kranken Opa jeden Tag etwas vor.



Jesus sagt: „Was ihr für andere tut, das tut ihr für mich.“ Welches 
Beispiel von heute passt? Schreibe den Buchstaben in das Kästchen.

A Hungrige satt machen

B Kranke besuchen

C Fremde aufnehmen

D Frierenden Kleidung geben

Unsere Klasse sammelt warme Jacken und Mützen für Menschen 
ohne Wohnung.

Ich bringe meinem kranken Freund die Hausaufgaben und bleibe 
ein bisschen.

Wir spenden Lebensmittel an die Tafel in unserer Stadt.

Eine Familie aus einem anderen Land zieht neben uns ein. Wir 
laden sie zum Kaffee ein.

Man nennt solche Taten auch Werke der Barmherzigkeit.

Mein Helfer-Plan für diese Woche. Ergänze die Sätze.

Ich möchte

Das mache ich:

Darum hilft es:

Ein Kind aus deiner Klasse ist lange krank. Schreibe ihm eine Mut-
mach-Karte mit mindestens 2 Sätzen.

Liebe / Lieber ________________,

Dein / Deine ________________



Lösung: Übungsblatt Religion Klasse 3
Thema: Nächstenliebe im Alltag

So kann ich helfen. Setze die Wörter richtig ein.

zuhören      teilen      trösten      besuchen      tragen

Tim hat kein Frühstück dabei. Ich kann mit ihm    teilen     .

Meine Schwester weint. Ich kann sie    trösten     .

Oma liegt im Krankenhaus. Ich kann sie    besuchen     .

Ein Junge erzählt von seinem Kummer. Ich kann    zuhören     .

Herr Kurz hat schwere Taschen. Ich helfe beim    tragen     .

Wie fühlt sich das Kind? Schreibe das passende Wort in die Tabelle.
Diese Wörter passen:  einsam,  ängstlich,  traurig,  hungrig

Was ist los? Gefühl

Lukas sitzt in der Pause allein auf der Bank. Keiner spielt 
mit ihm. einsam

Emmas Hamster ist gestorben. Sie weint. traurig

Ben hat kein Pausenbrot dabei. Sein Bauch knurrt. hungrig

Aylin ist neu und weiß nicht, wo ihr Klassenzimmer ist. ängstlich

Wähle ein Kind aus. Wie kannst du ihm helfen?

 Beispiel: Ich frage Lukas, ob er mit uns Fangen spielt.

 So ist er nicht mehr allein.



Die heilige Elisabeth. Lies den Text.

Elisabeth wird im Jahr 1207 in Ungarn geboren. Sie ist eine 
Königstochter. Schon als Kind kommt sie auf die Wartburg in Thüringen. 
Später heiratet sie Ludwig, den Landgrafen von Thüringen.
Elisabeth denkt nicht nur an ihren Reichtum. Sie bringt armen 
Menschen Brot und pflegt Kranke. Eine Legende erzählt: Einmal trägt 
sie Brot in einem Korb zu den Armen. Jemand will in den Korb schauen. 
Da liegen darin plötzlich Rosen.
Nach Ludwigs Tod geht Elisabeth nach Marburg. Dort baut sie ein 
Krankenhaus für arme Menschen. Sie stirbt schon mit 24 Jahren. Ihr 
Gedenktag ist der 19. November.

a)  Richtig oder falsch? Kreuze an.

Aussage richtig falsch

Elisabeth ist eine Königstochter aus Ungarn.

Als Kind wohnt sie auf der Wartburg.

Elisabeth behält ihr Brot lieber für sich.

In Marburg baut sie ein Krankenhaus.

Elisabeth wird sehr alt.

b)  Was liegt laut Legende plötzlich im Korb?  Rosen

c)  Wann ist der Gedenktag von Elisabeth?  am 19. November

Elisabeth hat Menschen geholfen, die arm oder krank waren. Wer 
hilft heute so? Kreuze an.
Achtung: Drei Sätze sind richtig.

Eine Pflegerin kümmert sich im Krankenhaus um kranke Kinder.

Ein Mann kauft sich ein drittes Auto.

Helferinnen geben bei der Tafel Essen an arme Familien aus.

Ein Mädchen versteckt seine Süßigkeiten vor allen.

Ein Junge liest seinem kranken Opa jeden Tag etwas vor.



Jesus sagt: „Was ihr für andere tut, das tut ihr für mich.“ Welches 
Beispiel von heute passt? Schreibe den Buchstaben in das Kästchen.

A Hungrige satt machen

B Kranke besuchen

C Fremde aufnehmen

D Frierenden Kleidung geben

Unsere Klasse sammelt warme Jacken und Mützen für Menschen 
ohne Wohnung. D

Ich bringe meinem kranken Freund die Hausaufgaben und bleibe 
ein bisschen. B

Wir spenden Lebensmittel an die Tafel in unserer Stadt. A

Eine Familie aus einem anderen Land zieht neben uns ein. Wir 
laden sie zum Kaffee ein. C

Man nennt solche Taten auch Werke der Barmherzigkeit.

Mein Helfer-Plan für diese Woche. Ergänze die Sätze.

Ich möchte  meiner Nachbarin Frau Berg helfen. (Beispiel)

Das mache ich:  Ich trage ihr die Zeitung bis zur Tür.

Darum hilft es:  Frau Berg hat Schmerzen im Knie.

Ein Kind aus deiner Klasse ist lange krank. Schreibe ihm eine Mut-
mach-Karte mit mindestens 2 Sätzen.

Liebe / Lieber ________________,

wir vermissen dich sehr und hoffen, dass du bald gesund bist. (Beispiel)

Ich bringe dir morgen die Hausaufgaben vorbei.

Dein / Deine ________________


